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<noinclude><pagequality level="1" user="Michael Chidester" /><languages/> <translate></noinclude><section begin="1"/>'''Von Fortruckung mit einer ficta in der''' Distantz.
<noinclude>
Figur 10.
</noinclude>
Dieses ist eine kuͤnstliche Art auff den Gegentheil zurucken, daß er dessen sich nicht versehe, vnd ist sehr hoch zu halten, von wegen der Wirckung die sie mit sich bringet, wie man dann in gegenwertiger Figur kan sehen, darinn man siehet wie man mit einer ficta fortrucket, vnd den Gegentheil unversehens schlegt. Sie geschiehet auff nachfolgende Weise: Jhr must in acht nehmen in was Huth sich Gegentheil leget, vnd wann er sich darinnen helt, so solt jhr auff ihn ansetzen auch in ewerer Huth, vnnd die Spitz ewers Rapiers gegen seinem Gesicht bieten: vnnd wann jhr euch bey nahe in dem Maß befindet, vnd sehet das er ewer stillstehend wartet, so solt jhr einen steiffen Stich auff seyn Gesicht zu thun, allda jhr den Effekt der sibenden Figur verrichten werdet, vnd wann er nicht stark abkehret, so habt jhr den Effekt der achten Figur, vnd beduͤrfft keiner andern Ficten, kehret er aber ab, so findet jhr euch gleich im Rapier: solt euch derhalben alsobald widervmb zuruck thun außer dem Maß vnd euch widerumb in die vorige Huth legen, vnd wann jhr widerumb beynahe in dem Maß seyd: solt jhr euch widerumb anlassen als woltet jhr einen Stich gegen dem Gesicht bieten, vnd in dem er denselbigen abkehret, solt jhr mit der Faust also drehen, das die Spitze eweres Rapiers vnder des Gegentheils Gefeß komme, vnd dahin bedacht seyn dz jhr seyn Rapier von ewerem Leib abhaltet. Rucket also schnell fort vnd laßt ewer Rapier auff Gegentheils Gefeß hergehen, thut auch die linke Hand herbey, vnd leget dieselbige auff gemeldes Gefeß, auff das er euch nit einen Zwerchstreich damit in das Gesicht gebe, so werdet jhr in ohne zweiffel treffen, ehe er sich dessen versiehet. Darnach solt jhr ausser dem Maß zuruck springen, vnd ewer Rapier inwarts des Gegenth. Rapiers legen vnd euch auff vorgezeigte Weise versehen, oder Gegentheils Ra=<section end="1"/>

----

<section begin="2"/>'''De la passade auec vne feinte en''' distance.
<noinclude>
Figure 10.
</noinclude>
'''C'''Ecy est vne maniere artificieuse de courrir fus à l’ennemy, en sorte qu’il ne s’en apperçoibue: & est de grande consideration pour l’effect: qu’elle monstre, comme on voit en la figure presente, ou on passe auant auec vne feinte & vient à frapee l’ennemy. Elle se fait en la maniere suiuante: Il vous fault considerer en quelle garde l’ennemy se met, & comme il s’y será accommodé, vous l’irez serrer en garde, dressant la poincte de vostre espee deuers son visage: & comme vous vous trouuerez quasi en mesure, & voyez qu’il vous attend, sans se mouuoir, vous luy tirerez vne stoccade forte deuers la face, ou vous ferez l’effect de la figure septiesme: & s’il ne repare roidement, vous ferez l’effect de la figure huictiesme, & n’aurez besoing d’aultre feinte. Mais s’il repare, vous vous trouuez tous deulx esgaulx en l’espee: dont vous vous retirerez subitement en arriere & hors de mesure, & vous remetterez en garde comme au parauant: & quãd vous serez derechef quasi en mesure, vous feindrez tirer derechef la poincte deuers la face: & cependant qu’il la và reparer, vous cauerez auec le neud de la main, en sorte que la poincte de vostre espee se tourne soubs les gardes de celle de l’ennemy, ayant esgard de tenir l’espee ennemie au dehors de vostre corps, & passez auant en mesme temps, tenãt vostre espee sur la garniture de la siene, l’accompaignant de la main gauche, laquelle vous ietterez subitement sur les gardes d’icelle, afin qu’il ne vous en donne vne trauerse en la face. Sans doubte vous l’attein drez sans estre apperceu. Ce qu’ayãt faict, vous sarderez hors de mesure, remettant vostre espee au dedãs de celle de l’ennemy, & vous en asseurant en la maniere sus-<section end="2"/><noinclude></translate> <references/></noinclude>
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